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Der anstrengende Doktor
Faust, nicht aber der Weih-
nachtsmann oder der ameri-

kanische Rudolph, das rot-benaste
Rentier (was es auch schon gab),
war zu Gast geladen zum Classic
light der Norddeutschen Philhar-
monie auf Hohe Düne. Kapell-
meister Manfred Hermann Lehner
wollte die Classic light gewich-
tiger machen.

Aber Faust war hier nur das Aus-
hängeschild für ein kunterbuntes
Programm, ohne klare Linie, stilis-
tisch hin und her hüpfend – Über-
gewicht war nicht zu befürchten.
Da gab es rare Fundstücke: eine
Faust-Ouvertüre (1816) von Louis
Spohr, ein Melodram von Lortzing
oder eine Faust-Quadrille von Jo-
sef Strauss. Da gab es die populä-
ren Renner aus dem Faust-Genre:
die Ballett-Musik und eine Tenor-
arie (gesungen von Garrie Davis-
lim aus dem Opernensemble) aus
Gounods Faust-Oper (1859) oder
den „Ungarischen Marsch“ aus
„Fausts Verdammnis“ (1845) von
Hector Berlioz. Nur dreimal er-
schien jener Faust, der den ver-
werflichen Pakt mit dem Dämoni-
schen schließt. Einmal in der sinfo-
nischen Faust-Ouvertüre (1855)
von Richard Wagner, dann in
Franz Liszts sogenanntem „Me-
phistowalzer“ (1860), der fast
schon eine sinfonische Dichtung
ist. Aber Lehner konnte den sinfo-
nisch-dämonischen Anspruch je-
weils nicht erfüllen; zu flau, zu bie-
der ließ er das Orchester musizie-
ren. Die dritte Erscheinung war
ein Exoticum, eine Szene aus Lort-
zings Schauspielmusik (1829) zu
Grabbes Drama „Don Juan und
Faust“, die es wohl nur ins Pro-
gramm geschafft hatte, weil es
beim letzten Mal um Don Juan ge-
gangen war: ein Faust-Monolog
und eine Geisterbeschwörung, gar-
niert vom Orchester und einem
Frauenchor, von Sewan Latchini-
an im hohen Ton klassischer Em-
phase deklamiert, vermutlich an-
gepasst an Lortzings wackeres Pa-
thos. Musiziert war dies alles nicht
sehr überzeugend, hin- und herge-
rissen zwischen bedeutsamer Betu-
lichkeit und reißerischem
Schwung, derb und grobkörnig –
aber auch Reißer kann man kultur-
voll spielen. Da war es denn die be-
liebte Grande Valse aus Gounods
Oper „Faust“, die mit großem Or-
chester und dem gesamten Opern-
chor gerade noch einen versöhn-
lichen Abschluss schaffte.

Heinz-Jürgen Staszak über
die Classic Light.

Ohne klare Linie

Lesung: Ein ganzes Jahr
ohne Shopping
Kröpeliner-Tor-Vorstadt – Morgen
stellt die Autorin Judith Levine ihr
Tagebuch „No Shopping! Ein
Selbstversuch.“ im Treffpunkt Le-
sen, Friedhofsweg 31, vor. Mit viel
Selbstironie schildert Levine da-
rin, wie sie ein Jahr lang nichts ge-
kauft hat, außer dem Nötigsten.
e Termin: 16. Dezember, 17 Uhr,
treffpunkt.Lesen, Friedhofsweg 31

Trompetenklänge in der
Adventszeit
Östliche Altstadt – Die Hochschu-
le für Musik und Theater (HMT)
lässt heute ab 17 Uhr in ihrem Or-
gelsaal festliche Trompeten erklin-
gen. Die Studierenden der HMT
spielen Weihnachtschoräle und ba-
rocke Werke. Trompeter Christian
Packmohr tritt als Solist auf.

Haushaltsgeräte unterm
Weihnachtbaum
Nördliche Altstadt – Wer sich oder
anderen zu Weihnachten ein schi-
ckes neues Haushaltsgerät schen-
ken möchte, kann sich ab sofort in
der Verbraucherzentrale Rostock,
Strandstraße 98, über die aktuel-
len Modelle informieren. In der
Broschüre „Besonders sparsame
Haushaltsgeräte 2014/2015“ des
Niedrig-Energie-Instituts erfahren
Verbraucher alles zu Ausstattung,
Leistung, Energieverbrauch und
Preis der neuesten Waschmaschi-
nen, Kühlschranke und Wäsche-
trocknern.

Von Thomas Sternberg

Stadtmitte – Es ist nicht der heilige
Schauer der Geschichte, der sie er-
fasse, aber es sei schon ein ganz be-
sonderer Moment, „denn wir dür-
fen an der Uhr drehen“, sagt Heide
Haarländer (51). Sie gehört neben
Heike Tröger, Georg Martini, Rai-
ner Schwieger und Martin Buch-
steiner zu den fünf ehrenamtlichen
Helfern, die Tag für Tag – auch an
Fest- und Feiertagen – die astrono-
mische Uhr von St. Marien aufzie-
hen, prüfen, stellen und fetten.

„Es sind die vielen unbesunge-
nen Helden, die dafür gesorgt ha-
ben, dass die Uhr nun genau
198 000 Tage läuft“, sagte Fedor
Mitschkeam Sonnabend in der Ma-
rienkirche. Der Rostocker Phy-
sik-Professor gehört zum Förder-
verein der astronomischen Uhr.

1472 wurde der Ablass gewährt,
das Geld bezahlt und die Uhr in
Gang gesetzt. „Wir haben als Pro-
testanten mit dem Ablass unsere
Probleme, doch wir sind dankbar,
dass diese Uhr gebaut wurde“,
sagt Pastor Tilman Jeremias.

Die astronomische Großuhr in
der Marienkirche ist ein techni-
sches und künstlerisches Wunder.
„Ich habe immer ein bisschen
Angst, etwas kaputtzumachen“,
räumtHeide Haarländer ein. Sie ar-
beitet wie Heike Tröger (47) in der
Universitätsbibliothek. Und Heike
Töger ist in der Tat schon einmal
der Schreck in die Glieder gefah-
ren. „Durch eine Materialermü-
dung ist der Stopper beim Tages-
werk gebrochen und das Gewicht
in die Tiefe gerauscht“, erzählt sie.

Der Historiker Rainer Schwieger
(46) ist immer montags für die Uhr
verantwortlich. Um alle fünf Lauf-
werke aufzuziehen, seien rund 300
Kurbelumdrehungen notwendig,
undetwa 62 Kilogramm würden be-
wegt, berichtet er. Seit zehn Jahren
hilft er mit. „Es ist einem schon
klar, hier etwas sehr Wertvolles in
den Händen zu haben“, so Schwie-
ger. „Es ist stets auch ein bisschen
aufregend“, ergänzt Heide Haar-
länder. Am längsten, seit 17 Jah-
ren, gehört Georg Martini (65) zur
Gruppe. Der frühere Küster der Pe-
trikirche hat die sprichwörtlich gol-
denen Hände und schon viel „für
diealte, treueDame“ getan, soMar-

tini. Er ist jetzt im Ruhestand und
kümmert sich nun häufiger um die
Uhr.„Er weiß als Erster, wenn mit
der Uhr etwas nicht stimmt“, sagt
Pastor Jeremias.

Im Regelfall wird die Uhr mor-
gens gegen acht Uhr aufgezogen.
Sie hat eine Gangreserve von sechs
Stunden. „Wenn man es morgens
mal nicht schafft, und dann in der
Mittagspause losläuft schaut man
schon den ganzen Vormittag über
aufdie Uhr,ob man das Sechs-Stun-
den-Limit einhält“, erzählt Heike
Tröger.

Die Daten der jetzigen Kalender-
scheibe, sie dreht sich einmal im

Jahr um ihre Achse, umfassen übri-
gens die Jahre von 1885 bis 2017.
Am 8. Juli 2017 läuft die Uhr dann
genau 199 000 Tage. Wenn am 1.
Januar 2018 die neue, bereits ange-
fertigte Kalenderscheibe an der
Uhr angebracht wird, ist das der
Auftakt zum 800jährigen Jubiläum
der Hansestadt Rostock.

Viele Rostocker träumen davon,
dass an diesem Tag auch verkün-
det werden kann, dass die astrono-
mische Uhr auf die Unesco-Welt-
kulturerbe-Liste aufgenommen
wird. „Es ist jedoch ein ganz langer
Weg, der ganz viele Unterstützer
benötigt“, sagt Fedor Mitschke.

IN KÜRZE

Vier der fünf täglichen Uhrenaufzieher von St. Marien: Heike Tröger (v.l.), Rainer Schwieger, Heide Haar-
länder und Georg Martini. Eine Aufgabe, die sie alle ehrenamtlich übernommen haben. Foto: Ove Arscholl

Stille Helfer drehen täglich an
der Uhr – seit 198 000 Tagen

Die fünf Laufwerke der astronomischen Großuhr in St. Marien müssen mit der Hand
aufgezogen werden. Fünf Rostocker haben diese Aufgabe ehrenamtlich übernommen.

MUSIKKRITIK

Astronomische Großuhren stehen ne-
ben Rostock auch in Danzig, Stras-
bourg oder Lund. Weltweit einzigartig
ist die Rostocker Uhr jedoch, da sie als
einzige mit ihrem ursprünglichen Uhr-
werk von 1472 bis heute präzise funk-
tioniert. Die exakten Anzeigen der Uhr-
zeit, der Mondphasen und des Sonnen-
jahres sowie die zahlreichen Daten der
Kalenderscheibe zeugen von der Kom-
petenz der Wissenschaft des 15. Jahr-
hunderts. Der Apostelumgang um
12 Uhr ist der Auftakt des Mittagsge-
bets in den Sommermonaten.
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Beilagenhinweis

Dienstleistungen

Bitte spenden auch Sie!
Spendenkonto 107 2016 | BLZ 290 501 01

Sparkasse Bremen | www.seenotretter.de

Wir bedanken uns
für die kostenlose
Veröffentlichung
unserer Anzeige.

Bei uns geht Ihre Spende
garantiert nicht unter!

Die Seenotretter

Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Schwester, Oma, Uroma und Tante

Irma Symanzik
geb. Sichtling

* 4. 1. 1921      † 11. 12. 2014

Im Namen aller Angehörigen:

Dein Sohn Wolfgang Symanzik

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am  
19. Dezember 2014 um 11.00 Uhr in der Feierhalle 2 auf dem 
Neuen Friedhof in Rostock statt.

Kompetente
Pflegedienste
in Ihrer NäheFo
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Sichern Sie sich tägliches Erscheinen Ihres Firmeneintrages in der OSTSEE-ZEITUNG 
ab 74,00 €/Zeile /Monat zzgl. gestzl. MwSt. in der Ausgabe Rostock unter 

Telefon 0381-365 318 oder anzeigen.rostock@ostsee-zeitung.de

Krankenpfl. Witte, ges. Stadtgebiet & Betreutes Wohnen ....2 00 55 05/2 07 48 84

Essen auf Rädern 365 Tage i. Jahr, tägl. 6 Essen HANSE MENÜ ..... (03 81) 7 76 91 22

Störungsaufnahme Strom

E.DIS Netzhotline Strom .......................0 33 61/733 2333
3,9 ct/min; Mobilfunkpreise max. 42 ct/min

Containerdienst

ALBA Metall Nord GmbH ..........................03 81/80 90 60

Spezialisten für Autoglas 

Zentrale Autoglas ...................................03 81/2 07 02 00

Glas-Notdienst

Specht Glas- und Metallbau GmbH, 
24-h-Notdienst .......................................01 71/2 30 91 84

Landschaftspflege

Rostocker Gehwegreinigung ......................03 81/44 44 60

Haushaltsauflösung

Giesbrecht Service, 
Ehm Welk Str. 40 .................................... 03 81/2 07 18 78

Trinkwasserversorgung/Abwasseranlagen 
und Verstopfungsbeseitigung

EURAWASSER Nord GmbH 
(Tag u. Nacht) ........................................03 81/8 07 22 20
Grabbert-Rohrreinigung ........................03 81/3 77 87 93

Bauunternehmung

Einblasdaemmung.de – warum? Im Neu- und Altbau? 
Aufrufen, lesen, anrufen! ....................... 03 81/4 58 31 87
T.O.S. Pflasterarbeiten vom Fach ..........03 82 04/1 25 84
auch Terrassen, Holz o. Stein u.v.m. ....01 60/975 947 59

Aktenvernichtung

Recall Deutschland GmbH NL Rostock .... 03 81/44 31 62

Umzüge

Giesbrecht Service, 
Ehm Welk Str. 40 .................................... 03 81/2 07 18 78

Heizung • Klima • Sanitär • Elektro • Lüftung

Barkholz Heizg.-Sanitärnotdienst ............. 03 81/69 10 62 
............................................................o. 01 72/8 56 51 08

Hausgeräte-Service

hgs Rostock GbR, Werftstr. 18 ..............03 81/4 92 28 77
Hausgerätekundendienst Rostock ............03 81/71 26 59

Bestattung

Bestattungen Haker  .............................. 03 82 04/1 52 74
Bestattungsunternehmen 
Bobsin & Nissen ........................................03 81/45 27 66
H. Wilken Bestattungshaus, 
Tschaikowskistr. 1..................................03 81/8 09 94 72
Diskret Bestattung .................................03 81/2 00 77 50
Bestattungshaus Memoria, 
Dob. Str. 38 ............................................ 03 81/44446460
Ertel KG, Rostock, 24 h ............................03 81/2 00 72 83
Ertel KG, Warnemünde, 24 h ........................ 03 81/5 41 35
Ertel KG, Bad Doberan, 24 h ..................03 82 03/6 23 06
Ertel KG, Kröpelin, 24 h ........................03 82 92/87 20 00 
Ertel KG, Satow, 24 h .............................03 82 95/7 83 30
Ertel KG, Kühlungsborn, 24 h ..............03 82 93/41 56 61
Ertel KG, Neubukow, 24 h ......................03 82 94/8 14 00 
Ertel KG, Rerik, 24 h ............................ 03 82 96/82 40 00
Bestattungen Vonthien, 24 h ................. 03 81/4 99 71 61

Tägliches Erscheinen Ihres Firmeneintrages in der OSTSEE-ZEITUNG für nur 81,00 /Zeile/Monat Netto 
zzgl. gesetzl. MwSt. in der Ausgabe Rostock

Auftragsbuchung unter Tel. 03 81/36 53 18, Fax 03 81/36 5826

Für SiE diEnStbErEit
Endlich ist der Tag nun da, an dem Ihr seid ein eisernes Paar.

Vieles habt Ihr überwunden, in schönen und in schweren Stunden.
Treue und Zufriedenheit, hat Euch begleitet alle Zeit. 

Zur Eisernen Hochzeit 

von Christel und Walter Wallis
gratulieren wir recht herzlich und wünschen

Euch von ganzem Herzen alles Liebe.

Dietmar, Lieselotte, Cindy und Jessy Wallis
Kerstin, Rüdiger und Sissy Feyerabend

Jarno, Stephanie und Amelie Wallis
Dina, Marco und Enzo Sperber

Hohen Schwarfs, 15. Dezember 2014

Eisernen Hochzeit

Bitte beachten Sie folgende Prospekte
heute in Ihrer OSTSEE-ZEITUNG

(außer Postversand)

Gern verteilen wir auch Ihre 

Werbung 
in der 

OSTSEE -ZEITUNG!
Tel. 03 81/36 53 89

Karstadt
in der Ausgabe 
Wismar

www.ostsee-zeitung.de


